
Hallo alle zusammen!

Ich habe mein erstes Fantasymanuskript von dreien fertiggestellt, mithilfe eines Freundes und Kollegen
editiert und bin nun bereit zur Verlagssuche.
Ich habe mich informiert, was die Verlage anfordern und in welcher Form und habe bisher Exposé und
Leseprobe usw. an 13 Verlage geschickt, sowohl große als auch kleine. Während ich warte, arbeite ich bereits
an Buch zwei und bin bereits mitten in der spaßigen Schreibphase.

Nun da ich sehr nervös bin und mich oft auch anzweifle wenn es darum geht, alles bei der Einreichung richtig
gemacht zu haben, habe ich nochmal recherchiert und schon bemerkt, dass ich einige Fehler gemacht
habe bei einigen Einsendungen. Sehr ärgerlich und es bereitet mir schlaflose Nächte. Ich habe seitdem viel
gefeilt und die Dokumente stark verbessert und das Anschreiben ebenfalls, was es viel solider macht
glaube ich.

Nun will ich über Agenturen gehen, was ich definitv zuerst hätte tun sollen, wie ich nun feststelle. Da stoße ich
schon auf das Problem, dass ich mitunter mitteilen muss, wenn ich das Manuskript bereits an Verlage
geschickt habe und wenn es bereits abgelehnt wurde usw. Was vielleicht der Fall ist aufgrund von diesen
blöden Formfehlern und nicht zwingend wegen des Manuskripts selbst.

Die Fragen die ich mir stelle und bei denen ich um Hilfe bitte sind nun die folgenden:

Die Wartezeit bei den Verlagen ist noch lange nicht um, also ist es wahrscheinlich noch zu früh, sich bereits
auch an Agenturen parallel zu wenden. Doch selbst wenn ich das tue, habe ich überhaupt eine Chance,
wenn ich schon einige Verlage selbst abgedeckt habe?
Wenn die Verlage mein Manuskript einfach aufgrund von Formfehlern ignoriert oder abgelehnt haben
sollten, wann kann ich es nochmal versuchen mit verbesserter Form?
Wird eine Agentur unter Erläuterung dieses Problems und meiner Sorge dennoch eine mögliche
Zusammenarbeit mit diesem Manuskript in Erwägung ziehen oder wird es kategorisch einfach als Ablehnung
geahndet?
Und wann soll ich meinen Weg nun über Agenturen versuchen? Abwarten bis 6 Monate um sind (Wartezeit
von Verlagen) oder schon früher?
Was sind eure Erfahrungen hinsichtlich Toleranz und Zusammenarbeitsbereitschaft trotz Anfängerfehlern,
wenn das Manuskript selbst aber solide ist?

 

Ich habe schon gegooglet (sieht immer blöd aus, wenn geschrieben) und finde in keinen Foren etwas zu
dieser speziellen Problematik. Nur generelle Sachen wie "Wenn abgelehnt, dann bringt
Neueinreichung wenig", "Erstes Anschreiben an Agentur oder Verlag" oder "Versuch
es mit einem anderen Manuskript und danach mit dem alten nochmal".
Ich habe diese Frage auch in einem anderen Forum gestellt, in der Hoffnung, so viel Rat wie möglich zu
erhalten.

 

Jede Hilfe ist sehr willkommen! :)
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Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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